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1. Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes  
der Gemeinde Imsterberg  
 
 

Ergebnisse des Auflageverfahrens der 1. Fortschreibung des Örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes und des Umweltberichtes, Berücksichtigung der eingelang-
ten Stellungnahmen und Empfehlung zur Entscheidungsfindung gem. § 8 Tiroler 
Umweltprüfungsgesetz - TUP 
 
 
Die während des Vorprüfungsverfahrens eingelangten Stellungnahmen zum Entwurf 
der 1. Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes und des Umweltberich-
tes der maßgeblichen Dienststellen (Abt. Abfallwirtschaft, Bezirksforstinspektion, Bun-
desdenkmalamt, Landesgeologie, Abt. Straßenbau des BBA Imst, ÖBB, Abt. Raum-
ordnung und Statistik, Abt. Bau- und Raumordnungsrecht, Abt. Wasserwirtschaft des 
BBA Imst, Tinetz, Umweltreferat der BH Imst, Forsttechnischer Dienst für Wildbach- 
und Lawinenverbauung) wurden berücksichtigt, sofern sich daraus ein Änderungsbe-
darf im Entwurf zum Örtlichen Raumordnungskonzept ergab. 
 
Der Entwurf der 1. Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes der Ge-
meinde Imsterberg und der Umweltbericht für das Verfahren gemäß dem Tiroler Um-
weltprüfungsgesetz mit den zugehörigen Beilagen wurden aufgrund eines Beschlus-
ses des Gemeinderates der Gemeinde Imsterberg vom 20.06.2024 bis einschließlich 
01.08.2024 zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt (1. Auflage). Die Unterlagen wur-
den während der Auflage auch im Internet zugänglich gemacht. Überdies erfolgte auch 
eine Kundmachung im Boten für Tirol gem. § 6 Abs. 4 TUP. Die Nachbargemeinden 
wurden im Vorhinein über die bevorstehende öffentliche Auflage informiert.  
 
Am 02.07.2024 fand eine Gemeindeversammlung statt, bei der der Entwurf der 1. Fort-
schreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes der Bevölkerung präsentiert 
wurde. Beim „Planertag“ am 11.07.2024 konnten die Gemeindebürger nach Voran-
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meldung ihre Anliegen den Vertretern der Gemeinde Imsterberg und dem Raumplaner 
der Gemeinde Imsterberg vorbringen. 
 
Während der Auflage- und Stellungnahmefrist der 1. öffentlichen Auflage (6 Wochen 
+ 1 Woche) langten zum Entwurf der 1. Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungs-
konzeptes 10 schriftliche Stellungnahmen von Personen aus Imsterberg ein. Darüber 
hinaus hat auch der Landesumweltanwalt eine Stellungnahme abgegeben. 
 
Die eingelangten Stellungnahmen zur 1. öffentlichen Auflage und die beim Planertag 
seitens der Bevölkerung deponierten Anregungen wurden von der Planalp ZT GmbH 
raumplanungsfachlich beurteilt. 
 
Auf Basis der raumplanungsfachlichen Beurteilung der Planalp ZT GmbH hat die Ge-
meinde Imsterberg den Entwurf der 1. Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungs-
konzeptes geringfügig geändert. Dabei bezogen sich 11 Änderungen auf den Verord-
nungsplan (Anlage A) und 3 Änderungen auf die Verordnung sowie die Anlage B. Auf-
grund eines Beschlusses des Gemeinderates wurde der geänderte Entwurf der 1. Fort-
schreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes neuerlich vom 02.12.2024 – 
16.12.2024 öffentlich aufgelegt (2. Auflage). Die Auflage erfolgte nur hinsichtlich der 
gegenüber der 1. Auflage geänderten Bereiche. Während der Auflage wurden die Un-
terlagen auch im Internet zugänglich gemacht. 
 
Da die gegenüber der 1. öffentlichen Auflage erfolgten Änderungen nur geringfügig 
waren und keine zusätzlichen erheblichen Umweltauswirkungen erwarten ließen, 
wurde der bereits im Zuge der 1. Auflage aufgelegte Umweltbericht nicht geändert; 
eine neuerliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 6 Tiroler Umweltprüfungsgesetz 
– TUP, LGBl. Nr. 34/2005, zuletzt geändert LGBl. Nr. 161/2021, war nicht erforderlich. 
Die Auflage erfolgte daher im verkürzten zeitlichen Ausmaß (2 Wochen + 1 Woche). 
 
Während der 2. öffentlichen Auflage- und Stellungnahmefrist langte zum Entwurf des 
Örtlichen Raumordnungskonzeptes keine Stellungnahme ein. 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Imsterberg hat daher in seiner Sitzung vom 
14.01.2025 den Beschluss über die Erlassung der 1. Fortschreibung des Örtlichen 
Raumordnungskonzeptes gefasst. 
 
Im Rahmen des nachfolgenden aufsichtsbehördlichen Genehmigungsverfahrens hat 
sich in geringem Umfang ein Änderungsbedarf ergeben. Die seitens der Aufsichtsbe-
hörde für erforderlich gehaltenen Anpassungen wurden nachfolgend in der 1. Fort-
schreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes berücksichtigt.  
 
In seiner Sitzung vom 26.03.2026 hat der Gemeinderat der Gemeinde Imsterberg den 
Beschluss über die Erlassung der 1. Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskon-
zeptes aufgehoben. Im Anschluss wurde der Beschluss gefasst, den geänderten Ent-
wurf der 1. Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes neuerlich vom 
30.03.2026 – 13.04.2026 öffentlich aufzulegen (3. Auflage). Die Auflage erfolgte nur 
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hinsichtlich der gegenüber der 2. Auflage geänderten Sachverhalte bzw. Bereiche. 
Während der Auflage wurden die Unterlagen auch im Internet zugänglich gemacht. 
 
Da die gegenüber der 2. öffentlichen Auflage erfolgten Änderungen nur geringfügig 
waren und keine zusätzlichen erheblichen Umweltauswirkungen erwarten ließen, 
wurde der bereits im Zuge der 1. Auflage aufgelegte Umweltbericht nicht geändert; 
eine neuerliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 6 Tiroler Umweltprüfungsgesetz 
– TUP, LGBl. Nr. 34/2005, zuletzt geändert LGBl. Nr. 161/2021, war nicht erforderlich. 
Die Auflage erfolgte daher im verkürzten zeitlichen Ausmaß (2 Wochen + 1 Woche). 
 
Während der 3. öffentlichen Auflage- und Stellungnahmefrist langte zum Entwurf des 
Örtlichen Raumordnungskonzeptes keine Stellungnahme ein. 
 
Der Entwurf der 1. Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes stellt eine 
zweckmäßige Grundlage für die weitere räumliche Entwicklung der Gemeinde Imster-
berg dar. Die getroffenen Festlegungen lassen keine erheblichen nachteiligen Auswir-
kungen auf die Umwelt erwarten. 
 
Die im Entwurf der 1. Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes enthal-
tenen Änderungen der Ausdehnung des Siedlungsgebietes gegenüber dem bisher 
rechtsgültigen Örtlichen Raumordnungskonzept sind das Ergebnis einer im Rahmen 
der Erstellung des Umweltberichtes durchgeführten Alternativenprüfung. Sie stellen im 
Hinblick auf den Schutz der Umwelt und die sonstigen zu betrachtenden Rahmenbe-
dingungen eine geeignete Lösung dar. 
 
Dem Gemeinderat der Gemeinde Imsterberg wird daher empfohlen, gemäß § 63 
Abs. 9 TROG 2022 die 1. Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzep-
tes zu beschließen. 
 
i. A. Mag. Bernd Golas 
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